
Rocking Fifties 

 

Anfang September (3. und 4. 9.) wird in Köln auf der Pferderennbahn die Zeit zurückgedreht:  

Die Luft wird erfüllt sein von einem verloren geglaubten Petticoat-Rascheln und vom satten Klang 

blitzender Harleys, emsige Markthändler errichten ihre Stände und drapieren liebevoll eine 

schwangere Luise1 auf dem Nierentisch, fesche Jungs schmieren sich den letzen Rest Brisk in die 

Schmalztolle und halten Ausschau nach Mädels, die sie vielleicht auffangen können, wenn die mit 

ihren Pfennigabsätzen umknicken.  

Den allerschönsten Oldtimern wurde liebevoll die Schnauze poliert und nun wedeln sie freudig mit 

ihren Heckflossen und warten chromblitzend auf neugierige und vor Neid erblassende Zuschauer. Und 

beschwingte Rhythmen aus der Wirtschaftswunderzeit vereinen sich mit dem Summen des roten 

Kobold-Staubsaugers vom Stand nebenan und den staunenden Aahhs und Oohhs der dicht 

gedrängten Besucherschar zu einem fulminanten Lobgesang auf die 50er-Jahre.   

 

Und wer ist das Symbol für diese verrückte Zeit schlechthin? Elvis natürlich!  

Und so ist es nicht verwunderlich, dass es bei dem Festival � und nichts anderes haben wir soeben 

versucht zu beschreiben � einen Elvis-Wettbewerb geben wird. Von nah und fern werden Künstler 

erscheinen, die alles geben werden, um die Jury davon zu überzeugen, dass sie die besten Elvis-

Imitatoren aller Zeiten sind. Es lohnt sich ja schließlich auch: Demjenigen Double, das am 

schnulzigsten und überzeugendsten an den King erinnert, winkt als Gewinn eine Reise nach Ami- und 

Graceland.  

 

Zum heutigen Fototermin sind zwei exzellente Experten in Sachen Rock 'n' Roll eingeladen, die 

vorab in einer prächtigen Kulisse alle wackelgewaltigen Elvisse der Nation motivieren sollen, sich zu 

diesem Elvis-Contest zu melden: 

 Der Eifel Elvis (Franz Nübel) zieht seit 16 Jahren als Elvis durch die Lande und die Medien. Er ist 

mit dem "longest Elvis Presley Singing" im Guinnessbuch gelandet (42 Stunden, 16 Minuten, 8 

Sekunden), wurde bei einer SK-Kölsch-Serie als Elvis-Imitator um die Ecke gebracht und hat 

Stefan Raab in dessen Show gekonnt Paroli geboten. Zu seinen verückten Outfits gehört der reich 

verzierte "Aloha Eagle Suit", den er in den USA vom Originalschneider des King anfertigen ließ.  

 Unter dem Namen Jack Favor tritt er übrigens auch mit anderen Oldies und Countrysongs auf.  

 www.eifel-elvis.de  

 

 Jonny Winters Es liegt in der Natur des gebürtigen Kölners Jonny Winters, Elvis zu sein. Im Laufe 

seines nicht mehr ganz so taufrischen Lebens hat er den King verinnerlicht, er lässt Elvis in seinen 

Shows � wenn auch nur für ein paar wundersame Stunden � wieder auferstehen. Wie kaum ein 

anderer versteht er es, Lieder und Körpersprache seines Idols zu interpretieren und dadurch echte 

Gefühle und Sehnsüchte zu transportieren. Sein Haus im Westerwald hat er zu einem Elvis-

Tempel, einer "Elvis-Memorial-Behausung" umgestaltet. Und von dort bringt er auch eine 

                                                
1 Dickbauchige Kult-Blumenvase von Rosenthal 
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pappechte Monroe und einen ebensolchen Elvis mit, wenn er stilecht auf einer Harley ins Hardrock 

Cafe gebrettert kommt. Der bekannte Imitator wird außerdem ein echtes Elvis-Dekoteil im Gepäck 

haben. Jonny Winters hat übrigens die aktuelle Ausstellung in Bonn zu großen Teilen mit 

Exponaten bestückt.  

  

Bei einem Casting im Sommer werden von allen Bewerbern diejenigen von einer fachkundigen Jury 

ausgewählt, die auf dem Festival beim Elvis-Contest gegeneinander ansingen und anrocken dürfen. 

 

Weitere Infos  zum Festival 

Goggo-Mobil und Nierentisch, Sissi und "Grün ist die Heide". Das waren die 50er-Jahre. Jahre des 

Neuanfangs, des Wirtschaftswunders, der Sehnsucht nach Elvis und Coca-Cola. Bei dem 50er-Jahre-

Festival geht es um alles, was irgendwie mit dieser bunten Zeit des Aufbruchs zu tun hat:  

Allem voran werden dem Rosttod entkommene und durch die Liebe des Halters vor der Schrottpresse 

gerettete Oldtimer und heiße Öfen präsentiert. Dazu gibt es einen Markt für begehrte Ersatzteile, die 

gekauft oder getauscht werden können. 

Devotionalien vom Eistütenstuhl über Gelsenkirchener Barock bis hin zum Juwelen-Liebesroman 

stehen zum Verkauf, beim Rock 'n' Roll-Kurs wird vielleicht auch getwisted, aus den Boxen dröhnen 

Bill Haley und Little Richard, wenn nicht gerade eine Live-Band auf der Bühne steht � und für 

hartgesottene Fans wird ein Zeltplatz eingerichtet, auf dem sich die müden Häupter zur Ruhe betten 

können.  

Vielleicht gibt es auch einen Stand mit Tempo-Tüchern, denn nicht wenige werden sich verstohlen ein 

Tränchen wegwischen müssen, wenn sie in plötzlich auftauchenden Kindheitserinnerungen versinken. 
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